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Beratungsgegenstand

Umsetzung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: Detailplanungen und Kosten an 3 Schulen des Beschlusspunktes "Sanierung Fachräume"

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die Erhöhung des Budgets für die Sanierung der 
Fachräume im Rahmen des Finanzierungsprogrammes „Gute Schule 2020“ um 646.500,00 EUR auf 
ein Gesamtbudget von 3.666.500,00 EUR;

Die in 2019 benötigten Finanzmittel in Höhe von 1.000.000,00 EUR sind im Haushalt unter der 
Finanzstelle 330003010000110 (GS 2020 NW-Räume), Finanzposition 785100 (AiB Hochbau) 
veranschlagt. Der Mittelabfluss des Restbudgets erfolgt in den Haushaltsjahren 2020 und 2021 und 
wird bei der jeweiligen Haushaltsplanung berücksichtigt. 
Hierzu erfolgt noch der Hinweis, dass eine vollständige Refinanzierung dieser Investitionsausgaben 
über Investitionskredite im Rahmen der Finanzierungstätigkeit dargestellt wird. 
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1 Bezug
2
3 Drucksache-Nr.: B/16/1642-01: Bildungsplan 2016 - 2020
4
5 Drucksache-Nr.: B/16/2698-01: Durchführung des Finanzierungsprogrammes „Gute Schule 2020“ 
6 hier: geplante Maßnahmen“
7
8 Drucksache-Nr.: A/16/2773-01: Änderungsantrag der SPD-Fraktion, Fraktion DIE GRÜNEN und FDP 
9 im Rat zur Vorlage B/16/2698-01 - Durchführung des Finanzierungs-

10 programmes „Gute Schule 2020“ hier: geplante Maßnahmen“
11
12
13 Konsequenzen
14
15 a) Finanzielle
16
17     keine [ ]
18  
19     ja [ x ]
20  
21 b) Sonstige
22
23
24
25 Begründung
26
27
28 Sachverhalt:
29
30 Ausgangslage: Ratsbeschluss vom 03.07.2017
31
32 Der Bedarf auf Sanierung der naturwissenschaftlichen Fachräume (NW-Räume) an weiterführenden 
33 Schulen ist gegeben, da die Ausstattung von über 60 der 102 NW-Räume 30 Jahre und älter ist. 
34 Hersteller von Gefahrstoffschränken, Abzügen oder Gasanlagen bestehender NW-Räume existieren 
35 größtenteils nicht mehr, wodurch die Ersatzteillieferungen nicht mehr sichergestellt sind. Die 
36 Vorschriften zum Betreiben dieser Ausstattungen (insb. von Gasanlagen) haben sich verschärft, jedoch 
37 dürfen die Räume aufgrund des Bestandsschutzes, sofern die Geräte funktionstüchtig sind, weiterhin in 
38 Nutzung bleiben. Bei notwendigen Reparaturen entfällt der Bestandschutz, so dass hierbei die 
39 aktuellen Richtlinien einzuhalten sind. Dies käme in der Regel einem Neubau der Anlage gleich. 
40
41 Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 03.07.2017 Maßnahmen mit einem Gesamtbudget in Höhe 
42 von 13.263.900,00 EUR aus dem Maßnahmenkatalog des Finanzierungsprogrammes „Gute Schule 
43 2020“ beschlossen (vgl. Drucksache-Nr. A/16/2773-01). Dieser Beschluss enthielt u.a. die Sanierungen 
44 von Fachräumen in Höhe von 3.020.000,00 EUR. Demnach sollten grundsätzlich an allen weiter-
45 führenden Schulen zwei NW-Räume saniert werden.
46
47 Eine Sanierung von NW-Räumen der Heinrich-Böll-Gesamtschule erfolgt über die objektspezifischen 
48 Maßnahmen durch den Vertrag mit dem Hauptunternehmer innerhalb des gleichen Zeitraums. Aus 
49 diesem Grunde wird aus dem Finanzierungsprogramm „Gute Schule 2020“ an dieser Schule kein 
50 weiterer Raum saniert. 
51 An der Gesamtschule Weierheide wird ein weiterer Fachraum über die objektspezifischen Maßnahmen 
52 saniert.
53
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54 Eine weitere Ausnahme bildet die Gesamtschule Osterfeld. Hier ist zum einen der tatsächliche Ausbau-
55 bedarf noch ungeklärt, da entsprechend des Bildungsplans Prüfungen anstehen, die Zügigkeit zu 
56 senken, so dass gleichzeitig eine Reduzierung der Fachraumanzahl erfolgen würde. Diese Ent-
57 scheidung ist zunächst abzuwarten. Zum anderen ist die Etage, in der die NW-Räume verortet sind, 
58 bislang zur Hälfte saniert. Ein weiterer Bauabschnitt würde nochmals in dieser Größenordnung erfolgen 
59 müssen, da der naturwissenschaftliche Trakt aus Brandschutzgründen bis zum Rohbau zurückgebaut 
60 und neu errichtet werden müsste. Eine neue Raumaufteilung müsste aufgrund der in der Gesamt-
61 schule Osterfeld verwandten Leichtbauwände vorgenommen werden, so dass eine Sanierung von nur 
62 zwei Räumen nicht möglich ist.
63
64 Dem Bedarf des Hans-Sachs-Berufskollegs wurde mit dem Änderungsantrag (A/16/2773-01) 
65 Rechnung getragen, indem das Budget von 220.000 EUR auf 500.000 EUR angehoben wurde, da 
66 neben den NW-Räumen eine Sanierung des Kfz-Labors dringend benötigt wird.
67
68
69 Kostenanpassung
70
71 Der Grundsatzbeschluss vom 03.07.2017 umfasste neben der Sanierung der NW-Räume auch die 
72 Schaffung von Mensen, Renovierungen der Schulgebäude, die WC- und Turnhallensanierung als auch 
73 den Umbau und die Erweiterung von Schulen. 
74
75 Mit Blick auf den relativ kurzen Förderzeitraum und die jährlich im Finanzierungsprogramm „Gute 
76 Schule 2020“ lediglich im Umfang von rund 7,6 Mio. EUR zur Verfügung stehenden Mittel wurde unter 
77 Beachtung der begrenzten personellen Ressourcen bei der OGM GmbH, der Verwaltung und den 
78 beauftragten Dritten ein zeitnahes Erreichen der Umsetzungsphase von mehreren der oben genannten 
79 Arbeiten angestrebt. 
80
81 Die Sanierung der NW-Räume bedarf aber im Gegensatz zu den Innen-, WC- und Turnhallen-
82 sanierungen weitreichenden Planungen, denen Begehungen vorausgehen, um einen Überblick über 
83 alle Räume erhalten zu können. Ein Beginn der Begehungen unter Beteiligung der OGM GmbH, einem 
84 externen Fachplaner und der an den Schulen jeweils tätigen Fachlehrern/innen war vor dem 
85 beschriebenen Hintergrund erst ab dem Frühjahr 2018 möglich. 
86
87 Die detaillierten und umfangreichen Zusammenstellungen aller NW-Räume wurden Ende 2018 der 
88 Verwaltung zur Verfügung gestellt. Die im Ratsbeschluss allgemein benannten Fachräume wurden nun 
89 spezifiziert (vgl. Anlage 1). Die Umbauarbeiten werden, wie bereits bei den anderen Sanierungen 
90 erfolgt, durch die Hauptunternehmer erbracht. Ein schneller Zugriff auf die benötigten Firmen ist 
91 hierdurch gegeben. Eine Kostenschätzung der Umbauarbeiten konnte anhand von Einheitspreisen 
92 ermittelt werden. Die Lage und der bauliche Zustand der Räume sind für teilweise erhebliche 
93 Preisdifferenzen zwischen auf erstem Blick gleichartigen Räumen verantwortlich. 
94
95 Neben den Umbaukosten sind die Ausstattungskosten ermittelt worden. Hierbei ist zumeist auf 
96 absenkbare Deckensysteme zurückgegriffen worden, um die Räume optimal auszunutzen, der 
97 heutigen Technik entsprechend anzupassen und multifunktional nutzbar zu machen.
98
99 Zur Kostenschätzung wurden erste Angebote eingeholt, woraufhin nach vorliegendem Ratsbeschluss 

100 eine Ausschreibung aller Raumausstattungen zur Kostenersparnis erfolgen kann.
101
102 Aktuell ist von Gesamtkosten in Höhe von 3.666.500,00 EUR auszugehen, was Mehrkosten in Höhe 
103 von 646.500,00 EUR entspricht. Insbesondere die Umbaumaßnahmen an der Anne-Frank-, der 
104 Theodor-Heuss-Realschule und am Bertha-von-Suttner-Gymnasium überschreiten stark die bisher 
105 kalkulierten Kosten. 
106
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107 Bei der Kostenannahme im Jahr 2017 wurden die zuletzt in den Jahren 2010 bis 2014 ausgeführten 
108 Sanierungen als Referenzprojekte herangezogen. Aufgrund der bereits mehrfach genannten markt-
109 bedingten Kostensteigerungen können diese Preise nicht mehr erreicht werden. An den drei genannten 
110 Schulen sind aber zusätzlich erhebliche Sanierungsaufwendungen vorzunehmen. Die Räume der 
111 Anne-Frank- und Theodor-Heuss-Realschule müssen bis zum Rohbauzustand zurückgebaut und neu 
112 errichtet werden. Im Gegensatz zur Gesamtschule Osterfeld ist an den Realschulen ein Rückbau 
113 innerhalb des Raumzuschnittes möglich.
114
115 Am Bertha-von-Suttner-Gymnasium müssen aus Brandschutzgründen neue Lüftungsschächte 
116 geschaffen werden. Die bisherige Bestandswahrung verfällt, sobald Arbeiten in dem Chemieraum 
117 ausgeführt werden. 
118
119
120
121 Umsetzung in 2019
122
123
124 Für 2019 sind 1 Mio. EUR im Haushalt eingeplant, die über das Finanzierungsprogramm abgerufen 
125 werden können. 
126
127 Die Verwaltung schlägt in einem ersten Zug die Sanierungen an dem Hans-Sachs-Berufskolleg, dem 
128 Käthe-Kollwitz-Berufskolleg und dem Bertha-von-Suttner-Gymnasium vor.
129
130 Die beiden Berufskollegs sind mit den Bildungsgängen „Berufliches Gymnasium“ gestartet und 
131 benötigen dringend eingerichtete NW-Räume, um den vorgeschriebenen Lehrplan überhaupt 
132 umsetzen zu können. 
133
134 Eine Entscheidung hinsichtlich des Bertha-von-Suttner-Gymnasiums wird aufgrund des baulich 
135 schlechten Zustands des Chemieraumes priorisiert. In einem schlechten und nicht mehr der heutigen 
136 Technik entsprechenden Zustand sind alle in Frage kommenden NW-Räume. Jedoch schilderte die 
137 OGM GmbH die Entlüftungsproblematik im Chemieraum, weshalb dieser aus Brandschutzgründen 
138 vorzuziehen ist. Der vorgeschriebene Luftdurchsatz hat sich vervielfacht, womit die Rohrquerschnitte 
139 stark vergrößert werden. Die Leitungen der Abzugsanlagen (für Gefahrstoffschränke bzw. Digestorien) 
140 müssen zudem gasdicht sein. Die geltenden Vorschriften haben sich, wie bereits unter Punkt 1 
141 geschildert, erheblich verschärft. Für Deckendurchbrüche und Rohrführungen der Lüftungsanlagen 
142 sind brandschutzrechtliche Abschottungen (in F90 Qualität) im gesamten Leitungsverlauf vorzunehmen 
143 (vom Fachraum bis zum Dach/Austritt).
144
145 Mit den Schulleitungen und den Fachlehrern/innen wurden die Planungen abgestimmt.
146
147 Hans-Sachs-Berufskolleg
148
149 Sowohl im Chemie- (303) als auch im Physikraum (309) erfolgt eine Versorgung der Schüler-
150 übungsplätze anhand eines Deckensystems. Der Vorteil dieses Systems besteht darin, dass die 
151 Tischanordnung relativ frei gestaltbar ist und der Raum multifunktional genutzt werden kann. 
152 Sobald die Armaturen im heruntergefahrenen Zustand sind, können diese genutzt werden. 
153 Durch diese zeitlich befristete Erreichbarkeit der Armaturen sinkt die Möglichkeit zur Mani-
154 pulation der Anschlüsse. Durch das Deckensystem werden Gas und Stromanschlüsse zu den 
155 Schülerübungsplätzen geführt. Zusätzlich wird ein LAN-Anschluss an den Armaturen installiert. 
156 Solange kein W-LAN eingerichtet ist bzw. dieses einmal ausgefallen wäre, ist eine Nutzung der 
157 EDV weiterhin möglich. Ein Accesspoint für die Einrichtung eines W-LAN-Netzes wird zudem in 
158 der Mitte des Raumes installiert.
159 Des Weiteren werden mehrere Gefahrstoffschränke im Vorbereitungsraum 306 erneuert.
160
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161 Außerdem wird das Kfz-Elektrolabor saniert. Der Bildungsgang für Kfz-Mechatroniker/innen hat 
162 sich im Laufe der Jahre weiterentwickelt, da moderne Fahrzeugsysteme, gleich ob solche mit 
163 herkömmlichen oder mit alternativen Antrieben (Elektro, Hybrid, etc.), umfangreichere Kennt-
164 nisse in der Elektrik und Elektronik als bisher verlangen. Das Hans-Sachs-Berufskolleg ist die 
165 einzige Schule im Umkreis, die den Schwerpunkt „Diagnose- und Hochvolttechnik“ in der 
166 Ausbildung vertritt. 
167
168 Reparatur und Wartung von solchen Systemen bestehen zum überwiegenden Teil aus Messen, 
169 Visualisieren und Interpretieren von elektronischen Vorgängen im Fahrzeug. Da man mit einer 
170 Klasse dies nicht am konkreten Fahrzeug vermitteln und üben kann, braucht das Berufskolleg 
171 didaktische Lehrsysteme, an denen sich didaktisch reduziert elektrische Vorgänge simulieren 
172 lassen. Die dazu erforderliche digitale Aufrüstung der technischen Ausstattung soll nun mit dem 
173 Finanzierungsprogramm „Gute Schule 2020“ umgesetzt werden.
174
175
176
177 Käthe-Kollwitz-Berufskolleg
178
179 Der Biologie-/Physikraum (B25) und der Chemieraum erhalten jeweils ein Deckensystem.
180
181 In den Biologie-Physikraum B25 wird das Deckensystem der Hauptschule Eisenheim eingebaut. 
182 Dieses ist voll funktionsfähig und entspricht der heutigen Technik. Zudem passt das 
183 Deckensystem in den betreffenden Raum.
184
185 Im Chemieraum B23 wird neben dem Deckensystem ein Panoramaabzug eingebaut. Dieser 
186 Abzug erlaubt es, sichere Experimente unter einem Abzug vorzuführen. Dabei steht der/die 
187 Lehrer*in aber mit der Blickrichtung zur Klasse und nicht mehr mit dem Rücken zu ihr bzw. 
188 hinter dem Abzug im Nebenraum.
189
190
191
192 Bertha-von-Suttner-Gymnasium
193
194 Wie bereits oben erwähnt wird der Chemieraum Ü1 im Falkensteingebäude erneuert. Die 
195 Ablüftung der Schränke und Digestorien muss erneuert und den brandschutzrechtlichen 
196 Bestimmungen angepasst werden. Der Raum selber erhält ein Deckensystem entsprechend der 
197 Systeme an den Berufskollegs.
198 Darüber hinaus soll der Biologieraum 210 saniert werden. Dieser erhält ebenfalls ein Decken-
199 system, jedoch sind in diesem Übungsraum lediglich Stromanschlüsse zum Mikroskopieren und 
200 LAN-Anschlüsse notwendig - Gas entfällt.
201
202
203
204 Die Ausschreibung für die Deckensysteme wird nach Beschluss erfolgen, so dass eine Umsetzung 
205 noch in 2019 erfolgen kann. Eine Zustimmung der Schulen hinsichtlich einer Umsetzung während des 
206 laufenden Betriebes wurde gegeben.
207
208 Die Kostenschätzung für die Baumaßnahmen der drei Schulen beträgt rund 1.063.000,00 EUR. Ein 
209 Mittelabfluss von 1,0 Mio. EUR erfolgt in 2019 entsprechend des Haushaltsansatzes. Der 
210 voraussichtliche Restbetrag wird zusammen mit dem nächsten Abschlag für die kommenden 
211 Maßnahmen in 2020 angewiesen, da ein Gesamtvertrag über die Sanierung mit der OGM GmbH 
212 geschlossen wird.
213
214
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215 Ausblick
216
217 Bei den Maßnahmen unter Punkt 3 handelt es sich um einen ersten Schritt. Die weiteren Maßnahmen 
218 (Anlage 1) werden in 2020 und 2021 umgesetzt. Eine Überprüfung des Bestands und des Bedarfs der 
219 zu sanierenden Räume hat in 2018 zusammen mit den Schulen stattgefunden. Wie bereits am Hans-
220 Sachs-, Käthe-Kollwitz-Berufskolleg und dem Bertha-von-Suttner-Gymnasium werden mit den 
221 Schulleitungen und Fachlehrern/innen der weiteren Schulen Termine zur finalen Abstimmung gemacht. 
222 Sobald alle abgestimmt sind, kann eine weitere Priorität hinsichtlich der Umsetzung erfolgen. Die 
223 Umsetzungsplanung wird in einer kommenden Vorlage im Herbst 2019 weitergehend dargestellt. 
224
225
226 Anlagen
227
228 1) Kostenermittlung Sanierung NW-Räume
229 2) Pläne Hans-Sachs-Berufskolleg
230 3) Pläne Käthe-Kollwitz-Berufskolleg
231 4) Pläne Bertha-von-Suttner-Gymnasium
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